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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

sportkurse für die Kleinen (U14)
Endlich ist es soweit und unsere Sportkur-
se für die Kleinen können wieder starten. 
In den Pfingstferien haben wir bereits den 
Sportpark wieder belebt und die ersten Kur-
se durchgeführt. Ab sofort findet ihr bei uns 
wieder ein großes Angebot. Von „Ballschu-
le“ über „Kinderturnen“ bis „Spiel & Spaß“ 
ist für jeden was dabei. 
Schaut einfach auf unserer Homepage vor-
bei und meldet eure Kids für die Kurse an. 
Jeden Freitag werden die Kurse für die da-
rauffolgende Woche hochgeladen und die 
Anmeldung frei geschalten. 
Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Be-
wegung und den Spaß mit den Kleinen!!

sportkurse für Erwachsene (Ü14)
Wir dürfen wieder, nie war die Motivation 
so hoch! Fast wie vor Corona dürfen wir 
aufgrund der niedrigen Inzidenzzahl wieder 
Sport durchführen. 
Drinnen ist es momentan noch schwierig, da 
alle Personen ab 6 Jahren einen negativen 
Test vorweisen, genesen oder geimpft sein 
müssen. Deshalb finden die meisten Kurse 
draußen statt.
Das Kursprogramm steht jetzt und alles was 
ihr machen müsst, ist euch anmelden und 
runter ins Baggerloch kommen. Am Ende 

Seit dieser Woche sind alle unseren Jugend-
mannschaften wieder im Trainingsbetrieb 
mit den Jahrgängen für die neue Saison 
2021/22. Wenn auch du Lust hast, zu kicken, 
dann komm doch einfach mal im Training bei 
uns vorbei – seit dieser Woche geht das auch 
ohne Schnelltest. Infos zu den Trainings-
zeiten und Kontaktdaten der Trainer findest 
du unter https://fussball.ssv-ettlingen.de/
fussball/. Wir freuen uns über Zuwachs in 
allen Altersklassen!

Jugend A1
sichtungstraining der A-Jugend für die 
Jahrgänge 2003/04
Unsere höchste Jugendmannschaft sucht 
fußballbegeisterte, talentierte und teamfä-
hige Spieler der Jahrgänge 2003 und 2004, 
die in der kommenden Runde im Trikot der 
SG Ettlingen die Herausforderung Landesliga 
annehmen wollen.
Wenn du Lust hast, Team und Trainer ken-
nen zu lernen, dann schau bei einem unse-
rer Sichtungstrainings gerne vorbei. Termine 
sind Montag der 14.06. und Mittwoch der 
16.06., jeweils um 19:00 Uhr im Ettlinger 
Sportpark Baggerloch.
Kontakt über unsere A1-Trainer Stefan Maag 
oder Mirco Böhm:
E-Mail: stefan.maag@ssv-ettlingen.de o. 
mirco.boehm@ssv-ettlingen.de
Mobil: 0176/ 48082211 o. 0177/ 8923267

Jugend D1
Probetraining für die Jahrgänge 
2009/2010
Die beiden D-Jugend Mannschaften der 
SSV Ettlingen suchen fußballbegeisterte, 
talentierte und teamfähige Spieler*innen 
der Jahrgänge 2009 und 2010, die sich in 
der kommenden Runde das SSV-Trikot über-
streifen wollen. Unsere D1 tritt auch diese 
Saison in der höchsten Karlsruher Spielklas-
se, der Kreisliga, an und unsere D2 spielt in 
einer der Kreisstaffeln.
Wenn du Lust hast, Team und Trainer ken-
nenzulernen, dann schau bei einem unserer 
Probetrainings gerne vorbei. Komm ger-
ne einfach an diesem Donnerstag, 10.06., 
oder nächsten Dienstag, 15.06., jeweils um 
17:00 Uhr im Ettlinger Sportpark Bagger-
loch vorbei. Weitere Infos und Kontakt über 
unsere D1-Trainerin Saskia Loth:
E-Mail: saskia.loth@ssv-ettlingen.de
Mobil: 0160/918 166 01

Abt. Leichtathletik
Köhler und schwarzwälder auf Platz 1 
und 2 der deutschen bestenliste
Unsere beiden U18-Jugendlichen Maximili-
an Köhler und Philipp Schwarzwälder pushen 
sich in diesem Frühjahr von Bestleistung 
zu Bestleistung und haben nun sogar die 
Spitze der aktuellen deutschen Bestenliste 
erreicht. Bei einem Ländervergleichskampf 
von Mannschaften aus Baden-Württemberg, 
Hessen und Bayern trugen die beiden mit 
ihren tollen Leistungen zum Sieg der baden-
württembergischen Mannschaft bei.

jeder Woche werden die Kurse für die dar-
auffolgende Woche hochgeladen und die 
Anmeldung freigeschalten.
Wir haben für jedes Alter ein passendes 
Programm, welches sehr gerne nach Bedarf 
angepasst werden kann. Schnupperstunden 
können ebenso für Freunde und Interessier-
te gebucht werden.

 
Outdoorkurse  
 Foto: Lisa Lorenz

Anmelden könnt ihr 
euch ganz einfach 
unter ssv-ettlingen.
de/SportmitAbstand.
Unser abwechslungs-
reiches Programm: 
Fit Mix: Ein Ganzkör-

perworkout für euer Wohlbefinden
BodyFit: Ein sportliches Training für alle Al-
tersklassen
Wirbelsäulengymnastik: Ein gesundheitli-
ches Training für den Rücken
AthletikFit: Für alle, die sich so richtig aus-
powern möchten
Stockkampf: Kampfsporttraining für ein 
besseres Körperbewusstsein
Lasst uns gemeinsam den Staub von den 
Sportschuhen weglaufen oder trainieren.
Wir freuen uns auf euch!

Abt. Jugendfußball

Alle Altersklassen wieder im trainings-
betrieb – komm vorbei!
Endlich wieder Fußball – endlich wieder (so 
gut wie) keine Einschränkungen. Nach Mo-
naten des Wartens können wir nun endlich 
wieder auf dem Platz durchstarten und unse-
rer geliebten Sportart nachgehen.
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In seinem ersten 400-Meter-Hürden-Rennen 
der Saison gelang Maximilian Köhler ein 
souveräner Sieg mit über 3 Sekunden (!) 
Vorsprung. Seine Bestzeit aus dem vergan-
genen Jahr – mit der er immerhin deutscher 
Vizemeister geworden war - verbesserte er 
um 1,3 Sekunden auf sehr starke 53,50 Se-
kunden. Damit setzte sich Max nicht nur an 
die Spitze der Deutschen U18-Bestenliste 
sondern erhielt auch den Sonderpreis der 
U18 für die beste Tagesleistung des Länder-
vergleichskampfs.
Einen klaren Sieg konnte auch Philipp 
Schwarzwälder in seiner Disziplin erringen. 
Über die 110-m-Hürdendistanz erzielte er 
mit 14,01 Sekunden erneut eine persönliche 
Bestzeit. Mit dieser Zeit belegt Philipp aktu-
ell Platz zwei in der Deutschen Bestenliste. 
Der ersten Zeit unter der für Hürdenläufer 
geltenden „Schallmauer“ 14 Sekunden über 
diese Distanz steht damit im Laufe der Sai-
son wohl nichts mehr im Weg.

Felix Wammetsberger läuft Kreisrekord 
über 1.500 m

 
Philipp Schwarz-
wälder (li) u. 
Maximilian Köhler 
(re) Foto: Anne 
Ruellan

Die guten Wetterbedin-
gungen und eine schnel-
le Bahn beim Läufer-
meeting in Pfungstadt 
nutzen mehrere SSV-Mit-
telstreckler um ein wei-
teres Mal neue persönli-
che Bestleistungen und 
einen neuen Kreisrekord 
zu erzielen.
Allen voran steigerte Fe-
lix Wammetsberger bei 
den Männern seine per-
sönliche Bestzeit über 
1.500 m auf sehr gute 

3:41,00 min. Damit verbesserte Felix einen 
der ältesten noch bestehenden Kreisrekor-
de im Kreis Karlsruhe, nachdem er vor einer 
Woche schon den Kreisrekord über 3.000 m 
verbessert hatte. Mit diesen Klasseleistun-
gen ist Felix bestens vorbereitet für die am 
kommenden Wochenende stattfindenden 
Deutschen Meisterschaften.
USA-Heimkehrer Lorenz Herrmann verbes-
serte über 800 m seine persönliche Bestzeit 
auf 1:50,29 min und rückt damit immer nä-
her an seinen Teamkollegen Christoph Kess-
ler heran, der am vergangenen Wochenende 
mit 1:47,01 min. eine Top-Leistung „vorge-
legt“ hatte. 
Auch Sophia Kaiser steigerte ihre Bestleis-
tung über 3.000 m der Frauen sehr deutlich 
auf nunmehr 9:49,0 min. obwohl sie nach 
den langen Laufeinheiten über den Winter 
auf der Straße und im Wald erst vor Kurzem 
das Tempotraining auf der Bahn aufgenom-
men hatte.

Kessler wahrt mit deutschem  
Vizemeistertitel die Olympia-Chancen
In einem hart umkämpften Finale hat Chris-
toph Kessler am vergangenen Sonntag bei 
den Deutschen Meisterschaften in Braun-
schweig Vizemeistertitel und die Silberme-

daille über 800 m bei den Männern gewon-
nen. Die drei Medaillen wurden innerhalb 
einer Zeitspanne von nur 22 Hundertstel-
sekunden vergeben. Kessler musste dabei 
auf der Ziellinie nur Marvin Heinrich von 
der Eintracht Frankfurt um 19 Hunderstel-
sekunden „den Vortritt“ lassen, während der 
Drittplatzierte Dennis Biederbick (ebenfalls 
Eintracht Frankfurt) nur 3 Hunderstel hinter 
Kessler lag.

Mit Lorenz Herrmann stand sogar noch ein 
zweiter SSV-Läufer in diesem 800 m Finale 
bei den „Deutschen“. Er verbesserte seine 
persönliche Bestleistung auf 1:49,79 min.. 
Als Siebter des Finales blieb Herrmann da-
mit zum ersten Mal unter der für die 800 
m-Läufer magischen Grenze von 1:50 min. 

Für Kessler war die erneute Vizemeister-
schaft allerdings mit einem kleinen Wer-
mutstropfen verbunden, denn wenige Tage 
zuvor war er beim Folksam Grand Prix in Gö-
teborg in einem sehr stark besetzten, inter-
nationalen Feld eine 1:47,02min. gelaufen, 
die in Braunschweig für den Titel gereicht 
hätten. Aber Meisterschaftsläufe haben 
eben immer ihre eigenen Gesetze. 

Dennoch sammelte Kessler mit diesen 
beiden Top-Ergebnissen weitere wichtige 
Weltranglistenpunkte und wahrt damit sei-
ne guten Chancen um die möglichen Plätze 
für die Olympischen Spiele in Tokio.
Eine weitere Klasseleistung erzielte in 
Braunschweig Felix Wammetsberger im Fi-
nale über 1.500 m der Männer. Er steiger-
te als Sechstplazierter seine persönliche 
Bestleistung ein weiteres Mal auf nunmehr 
3:40.35 min.. Damit verbesserte Wammets-
berger den von ihm erst vor einer Woche 
aufgestellten Kreisrekord ein weiteres Mal, 
nachdem dieser Rekord zuvor mehr als 30 
Jahre Bestand gehabt hatte.

TSV Ettlingen

neue Wege
Auch beim TSV steht das Ehrenamt vor ei-
ner nie vorstellbaren Situation. Das Ma-
nagement muss neu gedacht werden, die 
Trainer*innen müssen Formalien umsetzen, 
die die sowieso knappen Sportstunden noch 
mehr beeinträchtigen. Für Kinder und Ju-
gendliche geht es ja nicht nur um den Sport 
und die Betreuung, auch um das soziale Le-
ben. Die Bewegungs- und Beziehungslücken 
müssen nachgeholt werden. Schon jetzt 
fehlt ein ganzer Jahrgang!

Aber nicht nur die Corona-Krise hat neue 
Herausforderungen in die Arbeit gebracht. 
Ging es bisher „nur“ um die Sicherstellung 
des vielseitigen Sportbetriebes mit Kin-
derturnen, Kindersport, Ballspielgruppen, 
Basketball, Fußball, Gymnastik, Kanu und 
Volleyball durch engagierte, qualifizier-
te Kräfte unter sozialverträglichen Be-
dingungen, waren jetzt zig, sich ständig 
ändernde Verordnungen, Inzidenzwert, 
Abmilderungsgesetz, Seminare, Schulun-

gen, Konzepte, virtuelle Beratungen, Um-
laufverfahren mit Rückmeldung u.v.m. die 
Themen. Dabei immer die ersehnte, baldige 
Neu-Normalität im Blick. Um die Mitglie-
der/Eltern einzubinden, sind aber auch die 
schon vor den Einschränkungen praktizier-
ten Kontakte intensiviert worden. Neben 
Monatsinfos und Grußkarten wird jetzt 
noch über die neue Instagram-Plattform 
nicht nur informiert. Hier kann gefragt, 
ausgetauscht, kommentiert werden. Eine 
derartige Meinungsbildung und aktive Be-
teiligung am Geschehen hat es noch gar 
nicht gegeben. Die Corona-Pandemie hat 
die ganze Welt verändert und damit auch 
den Sport und seine Vereine. Deshalb ist 
gerade jetzt die Meinung der Mitglieder und 
Eltern mehr denn je gefragt und wichtig. 
Sie sind es doch, die den TSV machen.

Abt. Kinderturnen
bewegungsspaß mit dem KinderturnAbC
Die Planungen für den Kinderturn-Start lau-
fen – vorab gibt es noch ein kleines Bewe-
gungsprogramm für zuhause:
Getreu dem Grundsatz „Wir sparen nicht an 
Bewegung – auch nicht in diesen Zeiten!“ 
haben die Badische Turnerjugend und die 
STB-Jugend gemeinsam mit ihren Mas-
kottchen ein „KinderturnABC“ geschaffen. 
Jedem Buchstaben im Alphabet ist eine 
grundlegende Bewegung aus dem Kinder-
turnen zugeordnet. 
Das KinderturnABC gibt es nun auch als Pla-
kat, dass gerne heruntergeladen und ausge-
druckt werden kann, zu finden unter 
www.tsv-ettlingen.de.

Durch die Unterstützung der Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg und des Gewinn-
sparvereins bei der Sparda-Bank Baden-
Württemberg e.V. konnte das Plakat 500 
Vereinen in Baden-Württemberg kostenfrei 
zur Verfügung gestellt werden.

Mit ein paar kleinen Bewegungsaufgaben 
für die Kinder können zuhause verschiedene 
Wörter oder sogar Sätze erturnt werden. Den 
eigenen Namen, den aktuellen Wochentag 
oder die Lieblingsfarbe turnen und dabei 
purzeln, strecken und hüpfen – das macht 
das KinderturnABC möglich.

Bei kleineren Kindern können auch einzelne 
Buchstaben herausgenommen und dazu Vor-
übungen gemacht werden. Ein Spaß für die 
ganze Familie!

 
 Plakat: BTB
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Abt. Basketball

Es geht wieder los!
Hier die aktuellen Trainingszeiten. Das kom-
plette Trainer-Team freut sich auf euch.

Wichtig: Teilnahme nur mit aktuellem, ne-
gativem Testergebnis, Impfnachweis oder 
Nachweis über Genesung.
U10 minis: Thiebaut-Halle, 
Freitag, 16:30 - 18:00 Uhr
U12m/U14m: Albgauhalle 4, 
Montag und Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr
U14w: Kasernenhalle, 
Montag und Freitag, 17:00 - 18:30 Uhr
U16m/U18m: Albgauhalle 4, 
Dienstag und Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr
U16w: Kasernenhalle, 
Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr
Damen 1/U18w: Kasernenhalle, 
Montag, 20:00 - 22:00 Uhr und 
Freitag, 18:30 - 20:00 Uhr
Damen 2: Albgauhalle 4, 
Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr
Herren 1/2: Kasernenhalle, 
Mittwoch, 20:00 - 22:00 Uhr
Herren 3: Albgauhalle 4, 
Montag, 20:00 - 21:30 Uhr
Freizeit (mixed): Thiebaut-Halle, 
Freitag, 20:00 - 21:30 Uhr

TSC Sibylla Ettlingen

Erste Öffnungen: Hiphop beginnt diese 
Woche outdoor
Die Öffnungen beginnen: Ab kommenden 
Freitag, 11.06. trainieren unsere Hiphop-
Gruppen mit ihrem Trainer Dominik Sass 
outdoor auf der regensicheren Open-Air-
Bühne der Urban Dance School Ettlingen 
hinter dem Kaufland-Gelände - eine tolle 
Location, powered by udse. Wegbeschrei-
bung: Haltestelle Ettlingen West bzw. Auto 
Bahnhofstraße 12 parken und in den Hof hi-
nein. Innen gleich links abbiegen und am 
Zaun vom Kaufland entlang bis zum Dance-
Floor gehen. Die Wegbeschreibung und alle 
Infos findet ihr auch unter www.tsc-sibylla.
de. Das Hiphop-Training kann – wenn ge-
wünscht - den ganzen Sommer über als 
Open-Air-Training stattfinden.

 
Hiphop auf Outdoor-Bühne Foto: (c) UDSE

Hobby- und turniergruppen ab nächste 
Woche im Clubsaal
Die Hobbygruppen trainieren in dieser Wo-
che noch mit ihren Trainern online bzw. dür-
fen am Freitag um 17.30 Uhr auch einmal 
den Outdoor-Dancefloor der Urban Dance 
School testen. In der nächsten Woche ist 
ab Montag, den 14.06. wieder Training im 
Clubsaal geplant, nach den geltenden Be-
stimmungen ist die Anzahl der teilnehmen-
den Paare dabei auf acht limitiert. Dabei 
gelten „die 3 G’s“ (genesen, geimpft oder 
getesetet) und natürlich die „die AHA-Re-
geln“. Nähere Informationen gehen über ei-
nen Mitgliederbrief an alle Paare.
Die Turniergruppen dürfen ab dieser Woche 
den Saal in ihren Trainingszeiten wieder für 
freies Training voll nutzen. Das Gruppen-
training Latein findet ab 14.06. wieder im 
Clubsaal statt, das Gruppentraining Stan-
dard ab dem 16.06.  
Unsere „Tänzerinnen und Tänzer im besten 
Alter“ haben ab nächste Woche ebenfalls 
wieder die Möglichkeit, ein gemeinsames 
Training im Saal zu haben. Ob bzw. ab wann 
sie dies wünschen, besprechen wir mit ihnen.
Wir freuen uns, dass die „normalen“ Vereine 
auch endlich wieder Sportangebote für ihre 
Mitglieder machen dürfen und dass wir uns 
alle – wen auch erst einmal vorsichtig – bei 
unserem Lieblingssport Tanzen wiedersehen. 
Und darauf „trinke mer oiner“, versprochen!

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Einladung /Ankündigung zur Jahres-
hauptversammlung mit neuwahlen
Liebe Mitglieder,
am Donnerstag, 24.06., um 19 Uhr findet 
unsere diesjährige (nicht öffentliche) Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen und 
Spielerversammlung zur Saison 2021/22 
statt.
Ort: Freiluftgelände vor unserer Sporthalle. 
Für einige Sitzmöglichkeiten wird gesorgt. 
Ansonsten bitte Decken und/oder Klapp-
stühle mitbringen.
Hygieneregeln: Toilette, wenn überhaupt, 
nur einzeln nutzbar, Mund-Nasen-Schutz bis 
zum Sitzplatz erforderlich, Abstand mindes-
tens 1,5 Meter, Händedesinfektionsmittel 
vorhanden.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Genehmigung der Tages-

ordnung
2. Berichte der Vorstandsmitglieder
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung der Vorstandschaft
6.  Neuwahlen der Vorstandschaft auf zwei 

Jahre
7.  Mannschaftsaufstellungen der Schüler/

Jugend für die Saison 2021/22 (Verle-
sung)

8.  Mannschaftsaufstellungen Frauen/Herren 
für die Saison 2021/22

9. Verschiedenes
Zwecks Planung bitten wir ausnahmsweise 
(bis zum 22.6.) um kurze Anmeldung beim 

Vorstand, sofern eine Teilnahme Deinerseits 
angedacht ist. Weitere Details bitten wir der 
per E-Mail zugesandten Einladung zu ent-
nehmen.

info zum Einzug der mitgliedsbeiträge
Werte TTV- Mitglieder, erste Lockerungen 
sind greifbar nahe, doch habt ihr jetzt den-
noch mehr als 7 Monate auf die Ausübung 
eures Sports verzichten müssen. Wie ihr mit 
Sicherheit festgestellt habt, wurde der Bei-
trag in diesem Jahr noch nicht eingezogen. 
Aufgrund unserer Satzung und den gesetzli-
chen Vorgaben eines eingetragenen Vereins 
und damit wir als Verein die Gemeinnützig-
keit nicht verlieren, müssen die Mitglieds-
beiträge aber eingezogen werden. Dazu sind 
wir als Verein verpflichtet. Natürlich haben 
wir als Verein auch weiterhin laufende Kos-
ten (Versicherungen, Verbandsbeiträge, BFD-
Kosten), die bezahlt werden müssen. Wir 
werden den Beitrag in diesem Jahr am Ende 
des 2. Quartals, also Ende Juni einziehen. Wir 
danken für eure bisherige Solidarität und Un-
terstützung und wir alle hoffen, dass wir un-
seren Sport bald wieder regulär, vielleicht mit 
weiteren kleinen Einschränkungen wie vorhe-
rige Anmeldung über click-tt und Einhaltung 
der Hygienevorschriften, komplett aufneh-
men können. Lasst uns gemeinsam nach vor-
ne schauen und auf ein baldiges Ende dieser 
außergewöhnlichen Situation hoffen. 

tischtennisrundweg
In den vergangenen Monaten waren wir flei-
ßig und haben nach Vorlage des allgemeinen 
Sportquizweges im Horbachgebiet einen ei-
genen Rundweg durch Ettlingen erschaffen, 
der sich um das Thema Tischtennis dreht. 
Stolz können wir verkünden, dass er seit 
dieser Woche eröffnet ist. Wir laden alle Ett-
linger dazu ein, Tischtennis auf eine neue 
Art kennenzulernen und dabei durch unser 
kleines Städtchen zu spazieren.
Start und Ziel des Weges sind beim Jugendzen-
trum Specht. An jeder der elf Stationen muss 
man eine Tischtennisaufgabe lösen sowie eine 
Quizfrage beantworten. Wenn ihr alle Fragen 
richtig beantwortet, ergeben die Lösungs-
buchstaben ein Wort, bei dessen Einreichung 
ihr die Chance auf tolle Gewinne habt.
Alles, was ihr für den Weg braucht, sind 
Tischtennisschläger und Tischtennisbälle 
sowie Motivation, euch den Herausforde-
rungen zu stellen. Falls ihr keine eigenen 
Schläger und Bälle habt, könnt ihr diese bei 
Specht (Rohrackerweg 24) ausleihen. Die 
Öffnungszeiten sind:
Mo-Di: 12 bis 18 Uhr
Mi:  12 bis 21 Uhr
Do: 12 bis 17.30 Uhr
Fr:  12 bis 22 Uhr
Wir empfehlen, den Weg mindestens zu 
zweit abzulaufen. Zwar kann man jede Sta-
tion auch allein absolvieren, Tischtennis 
macht aber eben zu zweit am meisten Spaß.
Alle weiteren Infos sowie Zusatzmaterial zu 
den einzelnen Stationen könnt ihr auf un-
serer Website (www.ttvettlingen.de) finden.
Wir wünschen euch viel Spaß und gutes Ge-
lingen!
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Ettlinger Keglerverein e.V.

Endlich wieder...
Nach der langen pandemiebedingten Pause 
ist seit dieser Woche endlich wieder ein regu-
läres Training möglich. Voraussetzung für das 
Training ist allerdings, dass ihr euch als Ge-
testeter, Geimpfter oder Genesener auswei-
sen könnt. Auch die Abstands- und Hygiene-
regeln müssen natürlich eingehalten werden.
Unsere Hobbykegelclubs dürfen ab sofort 
ebenfalls wieder ihren Spielbetrieb aufneh-
men. Auch hier gilt „Geimpft – Genesen – 
Getestet“ sowie die Abstands- und Hygiene-
regeln beachten.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freun-
den des Kegelsports viel Spaß beim Training.

Schützenverein Ettlingen

Nachruf
Am 17. Mai 2021 verstarb unser langjähriges 
Mitglied

Wolfgang schaible
im Alter von 73 Jahren.
Herr Schaible war 45 Jahre Mitglied unseres 
Vereins.
Durch die Teilnahme beim Pokalschießen 
der Ettlinger Vereine und Interessengemein-
schaften wurde bei Wolfgang das Interesse 
am Schießsport geweckt, worauf er unserem 
Verein beitrat.
Regelmäßig nahm er an unseren Königsfei-
ern teil und besuchte unser Schützenhaus.
Wir werden Herrn Schaible ein ehrendes An-
denken bewahren.

Wiederaufnahme des trainings
Nachdem wir in den letzten Wochen unsere 
Stände mit nur maximal zwei Personen bele-
gen durften, gibt es jetzt die ersten Norma-
lisierungen. Auf den Außenständen darf das 
Training wieder voll aufgenommen werden, 
natürlich noch mit Anmeldungen und Hy-
gienekonzepten. In der Halle ist weiterhin 
die Anmeldung mit unseren erarbeiteten 
Doodle-Listen und mit den vorgeschriebe-
nen Hygienebedingungen möglich.
Nun hoffen wir, dass sich auch dort durch 
die niederen Inzidenzen bald der Training-
betrieb wieder normalisiert.

Mandolinenorchester  
Ettlingen e.V.

Das Dutzend ist voll
Vor wenigen Tagen durchstieß unser Video 
„Shine On You Crazy Diamond“ auf YouTu-
be die Marke von 12.000.000 Aufrufen. Wir 
sind sehr stolz darauf, damit in den 10 Jah-
ren seit Bestehen dieses Videos das meist-
gesehene Mandolinenorchester der Welt zu 
sein. Und gleichzeitig freuen wir uns sehr 
darüber, dass wir damit unserem damaligen 
Sologitarristen und Freund Michael Rüber 
ein Denkmal setzen können, der leider vor 
wenigen Jahren an einer tückischen Muskel-
krankheit verstorben ist.

Neben der medialen Präsenz hoffen wir aber 
auch zunehmend, bald wieder als „echte“ 
Musiker vor „echtem“ Publikum auftreten zu 
können und für das nächste Jahreskonzert 
proben zu können. Wenn alles gut geht, ist es 
am 20.11. so weit. Bis dahin sichten wir flei-
ßig weiter unseren Notenvorrat und stimmen 
per doodle ab, welche Stücke für die neue Sai-
son geeignet wären und welche eher nicht.

Weitere infos unter  
www.mandolinenorchester-ettlingen.de. 
Videos unter http:www.youtube.com/
edition49 und http:www.youtube.com/
mandolinenorchester.

NaturFreunde Deutschlands  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Jahreshauptversammlung 2021
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte un-
sere Jahreshauptversammlung 2020 nicht 
stattfinden.
Doch nun hat die Pandemie einen durchaus 
positiven Verlauf genommen und so laden 
wir unsere Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung über die Geschäftsjahre 2019 und 
2020 ein.
sie findet am 17. Juni, um 18 Uhr im na-
turfreunde stadtheim in Ettlingen, Wil-
helmstraße, statt.
Die tagesordnung können unsere mitglie-
der dem Jahresprogramm auf seite 5 ent-
nehmen.
Das Jahresprogramm ist bei allen Mitglie-
dern im März 2021 eingegangen.
Die Vereinsleitung freut sich, dort alle Mit-
glieder wieder begrüßen zu können!
Eine Anmeldung bei einem der Vorstands-
mitglieder ist dringend erforderlich!
Voraussetzung für die Teilnahme an der 
Jahreshauptversammlung ist entweder der 
Nachweis einer vollständigen Impfung oder 
der Genesung nach einer Covid-19-Erkran-
kung. Andernfalls ist der Nachweis eines ta-
gesaktuellen, negativen Schnelltests erfor-
derlich. Ein Schnelltest kann auch vor Ort, 
vor der Versammlung durchgeführt werden. 
Außerdem gelten die üblichen Hygienere-
geln wie Mund-Nasenschutz, Abstand halten 
und Händedesinfektion. Die Versammlung 
findet im Freien statt.
Auskunft auch bei Nicole Schumacher-
Tschan, Tel. 07243 91566
Friedenswanderung der naturfreunde 
Deutschlands
Unter dem Motto „Frieden in Bewegung“ 
wollen die Naturfreunde Deutschlands auf 
das Versagen der globalen Politik für den 
Weltfrieden aufmerksam machen. Die Na-
turfreunde wollen Zeichen setzen für eine 
globale Abrüstung und eine neue Entspan-
nungspolitik. Die Friedenswanderung, die 
quer durch Deutschland führt, führt nun in 
den kommenden Tagen durch Baden.
Die Etappen sind Bad Schönborn- Bruchsal-
Berghausen-Pforzheim-Dobel-Forbach.
Jedermann kann sich den einzelnen Etappen 
zwischen 11. und 15. Juni anschließen.

Auskunft dazu ebenfalls bei Nicole Schuma-
cher Tschan oder Edmund Haug, 
Tel.: 0721 497637.

Schwarzwaldverein  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

g`g`g
Genesene, Geimpfte und Getestete
Wir gehen erneut los. 
Abfahrt am 10. 6. 2021 um 9:08 Uhr vom 
Stadtbahnhof Ettlingen bzw.
um 9:33 vom Hauptbahnhof Karlsruhe nach 
Kandel.
Von dort steuern wir das Naturfreundehaus 
Kandel an.
Zur Einkehr ist ein Coronaschnelltest (gültig 
24 Stunden) oder eine Impfbescheinigung 
(14 Tage nach 2. Impfung) erforderlich.
Benötigt wird eine Seniorenkarte oder eine 
Netzkarte.
Wanderführer: Werner Deininger

Wir setzen unser Programm fort
Do, 10.06.
Zum naturfreundehaus Kandel 
Jeweils eine Stunde vom Bahnhof hin und 
zurück auf bequemen Waldwegen.
Es ist Selbstverpflegung und wir sitzen im 
Freien.
Wanderführer: Werner Deininger
Abfahrt:
Ettlingen Stadtbahnhof 09:08 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 09:33 Uhr
Gehzeit: ca. 2 Stunden / 6,0 km
erforderlich: Regio Karte bzw. Seniorenkarte
Do, 17.06.
seniorenwanderung zum gartenzwerg 
Wir wandern wie im Programm vorgesehen 
vom Stadtbahnhof in Ettlingen
Zur Gaststätte „Gartenzwerg“ in Rüppurr an 
der Alb entlang.
Wanderführer: Erich Woletz
Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof 10 Uhr
Gehzeit: einfach ca. 2 Stunden / 6 km

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Wanderungen
Vor Beginn der Wanderung, am Treffpunkt, 
machen alle Teilnehmer (auch Geimpfte und 
Genesene) einen vom Verein zur Verfügung 
gestellten Corona-Schnelltest oder haben 
eine Testbescheinigung dabei, die nicht äl-
ter als 24 h ist.

 
 Foto: Doris Krah
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so. 13. Juni
Wanderung für Jedermann mit Beate Mün-
chinger zu Keplers Geburtsstadt Weil der 
Stadt. Vom Parkplatz beim Friedhof Heims-
heim geht es über das Naturschutzgebiet 
Büchelberg ein Stück auf dem Gäurandweg 
entlang nach Weil der Stadt und über das 
Merklinger Ried zurück zum Ausgangspunkt. 
Schlusseinkehr je nach Inzidenz möglich.
Anforderung: Kondition für ca. 23 km Stre-
cke, leicht hügelig, Rucksackvesper. Beginn 
ist um 8:30 Uhr in Ettlingen.
Anmeldung: BMuenchinger@web.de 
sa. 19. Juni
marathonwanderung mit Heidi Georgi: Die 
Gernsbacher Runde. Vom Bahnhof Gernsbach 
geht es bis auf den Gipfel des Merkur. Vor-
bei am Gasthaus Nachtigall und dem Schloss 
Eberstein kommen wir bei Weisenbach wie-
der hinunter ins Murgtal. (23 km, 830 Hm, 
ca. 13 Uhr) Hier gibt es die Möglichkeit ein- 
oder auszusteigen. Wer in Weisenbach dazu 
kommt, muss einen tagesaktuellen negati-
ven Corona-Test dabei haben.
Die zweite Hälfte ist knapp 27 km lang und 
hat 920 Hm. Auf dem „Kunstweg“ geht es 
nach Reichental. Dort verlassen wir die Ori-
ginalstrecke und steigen hinauf zum Hoh-
lohturm, dann hinüber zur Teufelsmühle 
und steil hinunter nach Loffenau. Durch das 
schöne Laufbachtal erreichen wir Gernsbach 
und den Bahnhof.
Auch wenn man nur einen Teil wandern 
möchte, darf es kein Problem sein, einen 
Schnitt von 4,5 km/Stunde wandern zu kön-
nen (inkl. Pausen). Bitte vorher ankündi-
gen, wer einsteigen möchte.
Anforderung: Kondition für 49,8 km und 
1.750 Hm auf teilweise schmalen Pfaden, 
Rucksackverpflegung. Beginn ist um 6:30 
Uhr in Ettlingen.
Anmeldung: heidi.georgi@web.de 
Jetzt schon buchen: „Ausbildung Kletter-
steig“ im Juli und „Zwei wanderbare 3.000-
er in Südtirol“ im September.

ADFC Gruppe Ettlingen

ettlingen.adfc.de geht an den start
Wer ein Fahrrad hat, sollte sich ab so-
fort diese internet-Adresse einprägen: 
Auf der neuen Online-Präsenz der ADFC-
gruppe Ettlingen unter ettlingen.adfc.de 
gibt‘s ab sofort für Radfahrende in Ett-
lingen und Umgebung allerhand zu ent-
decken.
Dazu zählen News aus der Region, Positio-
nen der Ettlinger ADFC-Gruppe, Tipps und 
Tricks rund ums Fahrrad, aktuelle Infos und 
Veranstaltungshinweise. Darüber hinaus 
finden Interessierte unter ettlingen.adfc.
de Hintergrundinformationen zur Arbeit und 
zu Aktionen des ADFC Ettlingen sowie des 
ADFC-Landes- und Bundesverbandes. Besu-
cher erfahren zudem, welche interessanten 
Service-Angebote der ADFC allen Mitglie-
dern und Nicht-Mitgliedern ganz in der Nähe 
macht. Selbstverständlich kann man über 
ettlingen.adfc.de auch mit der Gruppe Kon-
takt aufnehmen - oder gleich ganz komfor-

tabel selbst Mitglied im ADFC werden, die 
Vorteile genießen und sich für die Verbesse-
rung des Radverkehrs stark machen.
Der neue Online-Auftritt der Ettlinger Grup-
pe ist Teil der kompletten Umgestaltung, die 
der ADFC bei seinen Internetseiten seit dem 
Herbst bundesweit Schritt für Schritt voll-
zieht. Nach und nach sollen sich alle Gliede-
rungen des ADFC von Landes- und Kreisverbän-
den bis zu den Ortsgruppen im einheitlichen 
neuen Gewand präsentieren. Die Seiten sind 
jetzt so gestaltet, dass sie am Monitor auf dem 
Schreibtisch, mit dem Tablet oder dem Smart-
phone immer optimal lesbar sind.

Ettlinger Fahrrad-themen im Fokus
Das gilt auch für die Ettlinger ADFC-Seite, 
mit der die Gruppe erstmals über eine eigene 
Präsenz im Internet verfügt. Hier kümmert 
sich Ingo Günther vom ADFC Ettlingen um 
Struktur und Inhalte. Der Journalist hat 
großen Wert darauf gelegt, dass der Schwer-
punkt der Seite auf den Ettlinger Fahrrad-
Themen liegt. „Ettlingen.adfc.de möchte die 
ADFC-Angehörigen, aber auch alle anderen 
Radfahrenden in unserer Region anspre-
chen“, sagt Ingo Günther. „Im besten Fall 
kann die Seite im Lauf der Zeit zum univer-
sellen Informationsportal für alle Radfah-
renden rund ums Albtal werden.“
Deshalb wird zu den bisherigen Inhalten si-
cher noch einiges hinzukommen. „Was etwas 
mit dem Fahrradfahren in der Region zu tun 
hat, das darf auch Platz auf unserer Internet-
Seite finden“, kündigt die ADFC-Gruppe an.
Vorschläge und Anregungen von Radfah-
renden aus Ettlingen und Umgebung sind 
da stets willkommen. Wer sich bestimmte 
Inhalte oder Themen auf der Internet-Sei-
te wünscht, kann sich per E-Mail direkt an 
ingo.guenther@adfc-bw.de wenden. Und 
wer selbst mit Texten oder Fotos zu ettlin-
gen.adfc.de beitragen möchte, sollte sich 
ebenfalls melden. Wie bei allen Aktivitäten 
der ADFC-Gruppe Ettlingen ist dafür keine 
Mitgliedschaft im ADFC erforderlich - nur 
der Wunsch, sich für den Radverkehr rund 
um Ettlingen einsetzen zu wollen.

 
Ingo Günther freut sich über Rückmeldungen 
zur Ettlinger ADFC-Webseite 

Foto: Daniela Anhaus

Freiwilligen Feuerwehr  
Ettlingen Abteilung Ettlingen-
Stadt

nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Ettlingen trau-
ert um ihr ältestes Mitglied 

Albert Vogel 
(*02.07.1927 † 21.05.2021)

                                       Foto: wehr
Albert Vogel trat am 1. August 1942 in 
die Wehr ein. Albert war 42 Jahre akti-
ves Mitglied in der Einsatzmannschaft, 
bis er letztendlich Anfang Dezember 
1984 in die Altersabteilung übernom-
men wurde. Durch zahlreiche Ehrungen, 
sei es auf Landesebene oder aufgrund 
seiner langjährigen Mitgliedschaft, hat 
sich Albert für das Feuerwehrwesen ver-
dient gemacht. Im Jahre 2017 erhielt er 
von der Stadt Ettlingen den Sybilla Taler 
in Gold für 75 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr. Bei den monatlichen Treffen 
der Alterskameraden im Feuerwehrhaus 
wurde Albert sowie auch andere ältere 
Kameraden mit dem Mannschaftstrans-
portwagen (MTW) direkt vor der Haustüre 
abgeholt. Mit seinem Rollator wartete 
er pünktlich genau am Straßenrand auf 
den MTW. Für Albert immer ein Ereignis 
und eine große Freude, seine langjäh-
rigen Kameraden wiederzusehen. Aber 
auch bei anderen Veranstaltungen wurde 
Albert abgeholt. Man vergaß ihn nicht. 
Als im vergangenen Jahr die weltweite 
Corona-Pandemie ausbrach, waren die 
monatlichen Treffen bis heute jäh abge-
brochen. Das Feuerwehrhaus war für die 
Alterskameraden tabu. Als im September 
vergangenen Jahres sich das Ganze je-
doch etwas lockerte und man sich mit bis 
zu 10 Personen wieder treffen konnte, 
stellte Albert kurzerhand seinen Garten 
und seine Garage für unsere Treffen zur 
Verfügung. Es gab ein freudiges Wieder-
sehen und viel zu erzählen. Beim letzten 
Telefonanruf vor zwei Wochen mit dem 
Altersobmann Josef Jilg meinte Albert, 
in der Garage steht noch eine Kiste Bier, 
die müssen wir noch trinken! Doch dazu 
kam es leider nicht mehr. Beim nächsten 
Bier jedoch werden wir an Dich, lieber 
Albert, denken. Die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Ettlingen trauern mit 
den Angehörigen um Albert Vogel. Wir 
werden dem Verstorbenen ein ehrendes 
Gedenken bewahren.
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Diakonisches Werk

telefonische Kurzberatung der sozial- 
und lebensberatung
Sie brauchen eine schnelle, kurze Informati-
on? Sie wollen wissen, ob wir die richtige An-
laufstelle für Ihre Fragen und Anliegen sind? 
Wir unterstützen Sie in sozialrechtlichen An-
gelegenheiten, z. B. im Umgang mit Behör-
den und beraten in schwierigen Lebenslagen. 
Ohne Voranmeldung erhalten Sie fachliche 
Auskünfte von einer Beraterin zu Angelegen-
heiten aus dem sozialen Bereich. Auf Ihren 
Wunsch kann im Anschluss ein ausführlich 
vertiefendes Beratungsgespräch vereinbart 
werden. Es entstehen keine Kosten.
Rufen Sie uns an! Jeden Donnerstag zwi-
schen 14 - 15 Uhr, Tel. 07243 5495-33
Diakonisches Werk im Landkreis Karlsruhe, 
ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de

Wir sind weiterhin für sie da!
Unsere Beratungsangebote in der Sozial- 
und Lebensberatung sowie in der Schwan-
geren- und Schwangerschaftskonfliktbera-
tung bieten wir Ihnen unverändert an. Wir 
beantworten u. a. Fragen zu finanziellen, 
staatlichen Leistungen wie ALG II, Wohn-
geld, Kinderzuschlag und unterstützen bei 
der Antragstellung. Derzeit können die 
Terminanfragen nur telefonisch oder per 
E-Mail erfolgen. Die Beratungsgespräche 
finden überwiegend noch telefonisch statt. 
In Einzelfällen kann jedoch eine persönli-
che Beratung in der Beratungsstelle unter 
Einhaltung der vorgeschriebenen Schutz-
maßnahmen erfolgen. Sie erreichen uns te-
lefonisch zu unseren Öffnungszeiten unter 
07243 5495-0 oder schreiben Sie uns eine 
E-Mail an ettlingen@diakonie-laka.de. Wei-
tere Infos unter: www.diakonie-laka.de

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Watthaldenfestival
Am 20.06. sind wir im Watthaldenpark an-
lässlich des dort stattfinden Watthalden-
festivals präsent. Wir freuen uns zusammen 
mit Ihnen, dass diese traditionelle und tolle 
Kulturveranstaltung in diesem Jahr wieder 
stattfinden kann. Wie gewohnt bieten wir 
unsere beliebten Kaffeespezialitäten und 
selbst gebackenen Kuchen im Watthalden-
park ganztätig an. Im Horbachpark sind wir 
eine Woche vorher und zwar am 13.06.2021 
in dem üblichen Zeitraum von 14.30 bis 
18.00 Uhr am Pavillon. Wir möchten uns 
an dieser Stelle wieder für die zahlreichen 
Kuchenspenden bedanken. Ohne Ihre eh-
renamtliche Unterstützung ist die regelmä-
ßige Durchführung nicht möglich. Aufgrund 
der großen Nachfrage würden wir uns über 
neue Unterstützer*innen sehr freuen. Alle 
Bäcker*innen sind recht herzlich willkom-
men. In diesen Fällen können Sie uns gerne 
eine E-Mail schreiben. 

Adresse: info@kaffeehaeusle-ettlingen. 
Wenn Sie an einem Sonntagnachmittag Zeit 
übrig, Lust und Interesse verspüren sollten, 
können Sie sich gerne ehrenamtlich einbrin-
gen. Da wir bis in den Herbst hinein Kuchen 
und Kaffeespezialitäten anbieten, bieten 
sich viele Möglichkeiten, um uns zu unter-
stützen. Auch in diesem Fall können Sie uns 
eine E-Mail schreiben. Weitere Informatio-
nen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.kaffeehaeusle-ettlingen.de. 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung 
und freuen uns insbesondere darüber, dass 
unser Ziel, die „Inklusion“ und „Teilhabe“, 
Menschen mit und ohne Behinderung arbei-
ten ehrenamtlich zusammen, gesehen wird.

 
Blick auf das Kaffeehäusle im Horbachpark
 Foto: J.Ruthardt

Art Ettlingen

lensArt Karlsruhe bei ARt 
in der ARt – galerie Ettlingen stellt die 
Künstlergruppe lensArt Karlsruhe aus:
07. bis 20.6., Öffnungszeiten: täglich 14 – 
18 Uhr, Mi., Sa. u. So. ab 10 Uhr

Fotografie – Wirklichkeit und geheimnis
Die Ausstellung der Gruppe lensArt zeigt 
Motive, die die Frage aufwerfen: „Was ist 
real und was ist im Kopf oder im Computer 
eines Künstlers entstanden? Ist das, was ich 
sehe Wirklichkeit, und was ist das Geheim-
nis hinter der Bildkomposition?“ Acht  Fo-
tografinnen und Fotografen, die ihre Bilder 
zeigen – mit ihrer eigenen Wirklichkeit und 
dem Geheimnis der Bildbedeutung oder Ent-
stehung.

Kirsten brenner malt fotografisch träume-
rische oder nicht existente Landschaften, 
die durch verschiedene digitale Bearbei-
tungsstufen ihr charakteristisches Aussehen 
erlangen.

Klaus gremmels trifft eine grafisch orien-
tierte Auswahl: Seine Entscheidung, welcher 
Ausschnitt eines Motivs schließlich abgebil-
det werden soll, macht das Ursprungsmotiv 
unerkennbar, neue Strukturen entstehen. 
Bewegungen im Spiel von Schärfe und Un-
schärfe, überstrahlt von Licht oder mit rie-
sigen Schatten versehen, zeigt matthias 
Hüther. Er findet seine Motive in der Natur 
oder auf der Straße, ohne dass diese sich 
gleich der Streetfotografie zuordnen ließen.
Erwin mayer sucht ungewöhnliche Perspek-

tiven, aus denen er Gebäude fotografiert, 
ihre Lokalisierbarkeit ist absolut neben-
sächlich; bedeutsam werden geometrische 
Figuren.

Menschen in verschiedenen Landschaften 
thematisiert Rose nuñes. Sie findet ihre 
Motive vorzugsweise in Karlsruhe, aber auch 
sehr gern auf Norderney. Ihre Vorliebe für 
Schwarz-Weiß verleiht ihren Bildern eine 
besondere Ausdrucksintensität.

Mit Mathematik und Algorithmen schafft 
sich Frank schacht größtmögliche Kreati-
vität in der Bearbeitung seiner Fotos. Ver-
fremdete Realitäten und Fantasiewelten 
finden sich in seinen Ablichtungen.

barbara schmidt fängt mit Doppelbelich-
tungen vor Ort die Besonderheiten von 
Baustilen und den dahinterstehenden Ideen 
ein.
Sie fotografiert unauffällige alltägliche Mo-
tive, die dann durch ihre Farbigkeit ins Auge 
fallen. Überlagerungen und spezielle Bear-
beitungsmöglichkeiten nutzt Rolf theobald 
für seine abstrakten Fotos, aber auch für 
die Darstellung von Alltagsgegenständen, 
Landschaften.

AWO Kita Regenbogen 1

Farbenfrohe Familienaktion
Da die immer noch andauernde Coronapan-
demie die derzeitige Planung und Durchfüh-
rung von Sommerfesten und Familienaus-
flügen sehr erschwert und oft unmöglich 
macht, hat sich unser KiTa-Team in diesem 
Jahr für eine, unabhängig von der aktuellen 
Coronasituation, durchführbare Alternative 
entschieden.
Jede Familie, die teilnehmen wollte, bekam 
ihre eigene Familienaktion in Form von ei-
nem Regenbogen aus prall gefüllten bunten 
Briefumschlägen von der KiTa mit nach Hause. 
Diese Familienaktion konnte dann zeitlich und 
örtlich ganz individuell gemeinsam mit allen 
Familienmitgliedern durchgeführt werden.
Eingebettet war die ganze Aktion in die Ge-
schichte eines Regenbogens, der seine sechs 
Farben aufgrund eines Streits verloren hat-
te. Er war nun farblos und suchte Hilfe bei 
den Familien, um die Farben wieder zurück 
zu holen.
Hierfür gab es jeweils einen Umschlag in 
den Regenbogenfarben rot, orange, gelb, 
grün, blau und lila. In jedem Umschlag wa-
ren eine kleine Aufgabe und diverse Materi-
alien enthalten, um die jeweilige Farbe des 
Regenbogens wieder zurück zu gewinnen.
Im roten Umschlag war eine farbenfrohe 
Vorlesegeschichte zu finden, die zum ge-
mütlichen Schmökern einlud.
Zum gemeinsamen Backen wurde mit dem 
Umschlag in der Farbe orange animiert, 
denn dieser enthielt ein Regenbogen-Muf-
finrezept samt Muffinförmchen und Regen-
bogendeko.
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Mit dem gelben Umschlag wurde die Familie 
zu Forschern, da hier eine Anleitung für ein 
Experiment enthalten war, das es ermöglich-
te, einen Regenbogen auf einem Küchenpa-
pier wachsen zu sehen.
In die freie Natur ging es mit dem grünen 
Umschlag, in dem eine Farbensuche ver-
steckt war, um die Regenbogenfarben im 
Garten oder auf dem Spielplatz wiederzufin-
den.
Der blaue Umschlag regte zum kreativen Ar-
beiten an, denn hier wurde eine Bastelidee 
für einen Regenbogen aus einem Pappteller 
und Krepppapier mit den Familien geteilt.
Zu einem fröhlichen gemeinsamen Lied lud 
der Umschlag der Farbe lila ein, da sich in 
diesem Umschlag ein Liedtext im Inneren 
befand.
Mit jeder geschafften Aufgabe aus den Um-
schlägen bekamen die Familien einen farbi-
gen Regenbogenstreifen zurück. So konnte 
nach und nach der ehemals farblose Regen-
bogen wieder mit seinen Farben gefüllt und 
zum Strahlen gebracht werden.
Unser KiTa-Team ist sich sicher, dass alle Fa-
milien dem Regenbogen dabei helfen konn-
ten, seine Farben wieder zurück zu holen. 
Vielleicht kann man sogar den einen oder 
anderen Regenbogen aus dieser Familien-
aktion an den Fenstern wiederfinden. Uns 
würde das sehr freuen.

 
Familienaktion Foto: Jennifer Knörr

AWO Kita Wiesenzwerge

neues von den Wiesenzwergen
VANDALISMUS bei den Wiesenzwergen
Vor einiger Zeit hat sich die Hummelgruppe 
dran gemacht den Außenbereich frühlings-
haft zu gestalten. Die Kinder haben Tontöpfe 
mit Fingerfarben bemalt und Blumen einge-
pflanzt. In einen großen Blumentopf wur-
den Samen eingesät, unter anderem Kresse 
und Radieschen. Die Hummeln waren voller 
Freude, zu beobachten, was aus den Samen 
entstehen wird. Und tatsächlich konnten sie 
nach einiger Zeit schon Minipflänzchen ent-
decken. Wie spannend, ob daraus wirklich 
ein richtiges Radieschen wird? Leider kön-
nen die Hummeln das nicht mehr herausfin-
den. Zum wiederholten Mal wurde die Kita 
von Vandalismus heimgesucht. Doch dieses 
Mal war bisher das schlimmste. Die Blumen 

und Pflanzen wurden aus den Töpfen geris-
sen, die Töpfe über die Brüstung geworfen. 
Es fehlen drei Fahrzeuge von den Kleinen.
Aber nicht nur im u3-Bereich wurde gewütet.
Unsere wunderschöne, mit den Kindern ge-
meinsam gestaltete Jahreszeiten-Deko vor 
der Eingangstür wurde ebenfalls zerstört. 
Sachen wurden herausgerissen und alles 
durcheinander gemacht, so dass wir das 
letztendlich abbauen mussten. Die Kinder 
sind unheimlich traurig, schließlich hatten 
alle viel Mühe und Zeit investiert.
Auch der Kita-Garten musste dran glauben. 
Die Netze der Fußballtore wurden durchge-
schnitten. Somit sind sie mehr oder weniger 
unbrauchbar. Gerade jetzt, wo der Garten 
pandemiebedingt geteilt ist, waren die Fuß-
balltore eines der Highlights in dem Bereich.
Ebenso wurden die Befestigungsseile eines 
Sonnensegels durchgeschnitten.
Alle kleinen und großen Wiesenzwerge sind 
schockiert über das Ausmaß des Vandalis-
mus und vor allem stellt sich immer wieder 
die Frage, wer bitte tut so etwas? Die Kinder 
sind unheimlich traurig über den Schaden, 
der angerichtet worden ist. Denn einfach so 
lässt sich nichts davon ersetzen.
Wie schon geschrieben, war es nicht das ers-
te Mal, aber dieses Mal war so heftig, dass 
wir Strafanzeige bei der Polizei gestellt und 
auch Zettel in der Umgebung aufgehängt 
haben, mit der Bitte, wer was gesehen hat, 
sich zu melden.
Deshalb auch die Bitte an Sie, falls Sie in der 
Nähe wohnen oder einfach so hier spazieren 
gehen, halten Sie Augen und Ohren offen. 
Wenn Sie etwas bemerken, melden Sie sich 
bei uns. Wir sind über jeden Hinweis dank-
bar.

 
 Foto: Lukas Bogacki

Bund für Umwelt-  
und Naturschutz

Wildpflanzen erkennen – leicht ist das 
und und macht Freude!
Über der Corona-Pandemie sollten wir den 
Schutz des Klimas, der Umwelt und der Natur 
nicht aus dem Auge verlieren. Viele Pflan-
zen und Tiere sind vom Aussterben bedroht, 

stehen auf der Roten Liste. Um die Natur 
schützen zu können, sie lieben zu lernen 
und schützen zu wollen, muss man sie frei-
lich auch ein bisschen kennen. Die Anzahl 
der Menschen aber, die z.B. verschiedene 
Wildpflanzen erkennen, hat deutlich abge-
nommen. Hier ist Abhilfe möglich!
In jüngster Zeit mehren sich Handy-Pro-
gramme, mit denen man Pflanzen leicht be-
stimmen (und auch dokumentieren) kann. 
Machen Sie die Probe aufs Exempel, probie-
ren Sie das aus, machen Sie Ihre Kinder und 
Enkel darauf aufmerksam oder lassen Sie 
sich von ihnen helfen! Gemeinsam macht 
das wirklich Spaß!
Sie brauchen ein Handy mit Foto-Funktion 
und mit Internet-Verbindung (Fotos kön-
nen auch zu Hause ausgewertet werden) 
und eine Bestimmungs-App. Heute wollen 
wir Sie auf „Flora incognita“ aufmerksam 
machen (kostenlos und leicht herunterzu-
laden). Pflanzenblüte fotografieren, okay, 
bestimmen, okay, ggf. mit Häkchen abspei-
chern.
Probieren Sie das gleich mal mit der beige-
fügten Abbildung aus.
Senden Sie uns Ihr Ergebnis, zusammen mit 
einer Liste von zehn weiteren in Ettlingen 
(außerhalb von Gärten) bestimmten Blu-
men oder Sträuchern bis Ende Juni, mit 
dem Stichwort „Pflanzenbestimmung“ im 
Betreff. Die ersten zehn Einsender*innen 
erhalten einen kleinen Preis (eine schicke 
Rucksacktasche, Blühpflanzensamen).
Viel Freude und viel Erfolg!
BUND-Ettlingen@gmx.de
http://www.bund-mittlerer-oberrhein.de/
ettlingen

 
Was blüht denn da? Foto: Dorothea Kaminske

Bienenzüchterverein Ettlingen  
und Albgau

Dach- und gartenarbeiten am  
lehrbienenstand
Bei den Decken-Innenarbeiten in der Hütte 
am Lehrbienenstand wurden am Dach Un-
dichtigkeiten festgestellt. Bei starkem Re-
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gen dringt Wasser durch nicht mehr korrekt 
sitzenden Schraubverbindungen am Blech-
dach ein. Unsere Vorstandsmitglieder Achim 
und Erich haben sich darum gekümmert. 
Fehlerhafte Schrauben wurden ausgewech-
selt, undichte Verbindungen nachgezogen. 
Bei der Gelegenheit hat das Arbeitsteam 
auch gleich den Rasen vor der Hütte ge-
mäht. Schon vor ein paar Wochen wurde die 
Solaranlage auf dem Dach mit Dieters Hilfe 
neu verkabelt. Die Außendacharbeiten sind 
damit erstmal abgeschlossen. Vielen Dank 
allen, die mitgeholfen haben!
Die Innenarbeiten in der Hütte sind derzeit 
noch im Gang, können aber voraussichtlich 
auch bald abgeschlossen werden. Dann kön-
nen - wenn die Coronazahlen weiter fallen 
- hoffentlich bald wieder Treffen am Lehr-
bienenstand veranstaltet werden.
Neue Infos immer unter 
https://imker-ettlingen-albgau.de.

Der neuimkerkurs 2021 läuft planmäßig
Trotz nicht optimaler Bedingungen läuft un-
ser Neuimkerkurs 2021 planmäßig. Schon vor 
dem Start musste mit dem Ordnungsamt ge-
klärt werden, ob unter Corona-Bedingungen 
überhaupt ein Neuimkerkurs stattfinden 
kann. Wir konnten zusammen mit dem Ord-
nungsamt eine gute Lösung finden. Der Kurs 
wurde in zwei strikt getrennte Gruppen mit 
maximal 15 Personen (inklusive der Betreuer) 
aufgeteilt und natürlich gelten die üblichen 
Schutzmaßnahmen auch bei uns im Kurs: Ab-
stand halten, FFP2 oder medizinische Maske 
und Handschuhe tragen. Alle waren froh, 
dass der Kurs im Horbachpark in Ettlingen 
dann endlich gestartet werden konnte.
Nach dem Start kamen außergewöhnlich 
schlechte Wetterbedingungen hinzu. Die 
Bienen konnten nicht immer fliegen und 
mussten gefüttert werden. Die Teilnehmer 
hatten im Kurs teilweise Regenschirme da-
bei. Corona und schlechte Wetterbedingun-
gen waren Herausforderungen, die wir aus 
vorherigen Kursen so nicht kannten.
Trotzdem hat das die Begeisterung unserer 
Neuimker nicht dämpfen können. Alle sind 
voll bei der Sache und lernen jetzt natürlich 
auch, wie man auch unter schlechten Bedin-
gungen imkert. Im Moment geht es haupt-
sächlich darum, ein Abschwärmen der Völker 
zu verhindern. Das Schwärmen ist die na-
türliche Vermehrungsweise der Bienen, aber 
für den Imker natürlich nicht gewünscht. 
Es wird daher nach Weiselzellen gesucht, 
in denen sich das Volk eine weitere Königin 
heranziehen möchte. Diese werden entfernt. 
Das Finden der Weiselzellen ist manchmal 
gar nicht so einfach, da sie oft von vielen 
hundert Bienen verdeckt sind.
Mehr Neuigkeiten zum Bienenzüchterverein 
Ettlingen und Albgau e.V. immer auch unter 
https://imker-ettlingen-albgau.de

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Wir bitten um ihre Unterstützung!
Liebe Leser, so haben wir es uns auf un-
serer Facebook-Seite schon von der Leber 

geschrieben: Wir sind fassungslos, wütend, 
verzweifelt und tieftraurig! In den letzten 
Wochen wurden sechs Welpen aus der Tier-
maffia gesichert und uns übergeben. Trotz 
intensiver Bemühungen und der Behand-
lung in der Klinik hat nur Tiffy überlebt.
Was war passiert? Zum Beispiel Leni: Mit 
ziemlicher Sicherheit kam sie aus einer „Ver-
mehrerhölle“, einer Halle oder Scheune, in 
der Mutterhunde unter schlimmen Bedin-
gungen gehalten werden, um für möglichst 
viel Nachwuchs zu sorgen, der dann teuer 
an arglose Interessenten verkauft wird. Leni 
wird wohl, der Mutter viel zu früh entrissen, 
hierher gekarrt worden sein und hätte si-
cher, wie ihre Geschwister verkauft werden 
sollen. Leider blieb sie anscheinend übrig 
und wurde wie Müll im Wald entsorgt! Wie 
viele Geschwister sie hatte, wie viele von ih-
nen noch leben, wo sie hingekommen sind, 
wissen wir nicht.... Fraglos ist nur, dass ihre 
Mutter fleißig weiter produzieren muss, 
wenn sie überhaupt noch lebt. Leni kam 
schon krank bei uns an, sie hat gekämpft 
und trotz intensiver medizinischer Betreu-
ung verloren. Ihr kleiner Körper hatte nicht 
mehr genug Kraft. Die Tierarztrechnung für 
Leni beträgt rund 3.000 Euro! 
Als wäre das nicht genug, ging es Schlag 
auf Schlag, fünf weitere, illegal eingeführte 
Welpen wurden beschlagnahmt. Sie waren 
kaum da starben bereits Welpe Nr. 1 und kurz 
danach Welpe Nr. 2, am nächsten Tag Welpe 
Nr. 3, alle drei an einem lebensgefährlichen 
Virus namens Parvovirose. Auch die Klinik 
konnte sie nicht retten. Samson, Welpe Nr. 
4, ebenfalls Parvovirose positiv und kämpft 
noch um sein Leben! Tiffy, Welpe Nr. 5, erst 
Parvo negativ, inzwischen auch positiv ge-
testet, muss nun, weil das Virus hochanste-
ckend ist, durch eine strenge Quarantäne. 
Man muss sicher nicht erklären, wie schreck-
lich das für so ein kleines Würmchen und 
damit auch für die Tierheimmitarbeiter ist! 
Dankbar wären wir für eine finanzielle Un-
terstützung zur Begleichung der Klinikkos-
ten. Unter www.tierschutzverein-ettlingen.
info/index.php/hilfe finden Sie verschiede-
ne Möglichkeiten, wie Sie uns ein paar Euro 
zukommen lassen können. Ab einem Betrag 
von 200 Euro stellen wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung aus. Für Beträge da-
runter akzeptiert das Finanzamt aber ohne-
hin eine einfache Bescheinigung, wie zum 
Beispiel den Kontoauszug.

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

VdK nie war der sozialverband so nötig 
wie heute
Liebe Mitglieder und Freunde des Sozialver-
bandes VdK, Ortsverband Ettlingen. Danke 
an unsere Mitglieder die uns auch in dieser 
für alle schweren Zeit die Treue gehalten ha-
ben. Die Coronazahlen sinken und machen 
Hoffnung auf bessere Zeiten. Unsere Bun-
desregierung will ihre Pflegereform noch 

kurz vor Toresschluss durchboxen. Klar ist 
es richtig für eine gerechte Bezahlung der 
Pflegekräfte zu sorgen, wir als Sozialver-
band werden darauf achten,dass die Pfle-
gereform nicht auf dem Rücken der älteren 
Pflegebedürftigen finanziert wird. Tatsache 
ist, dass die Betreiber der Pflegeheime die 
neuen Kosten meist auf die Heimkosten 
umgelegt haben. Unsere Pflegebedürftigen 
können sich die Heimkosten nicht mehr leis-
ten. Damit muss Schluss sein, wir setzen uns 
mit aller Kraft für eine gerechte Bezahlung 
der Pflegekräfte und eine Vermeidung oder 
Verringerung der Gefahr der Altersarmut ein. 
Beide Gruppen haben unsere Unterstützung 
verdient. Nur ein starker Sozialverband mit 
vielen Mitgliedern kann das Schlimmste ver-
hindern. 
Ein weiteres Problem wird in Zukunft und 
auch schon aktuell auf die Sozialkassen zu-
kommen. Überalterung, fehlende Beiträge, 
Arbeitslosigkeit und die wirtschaftlichen 
Ausfälle durch die Coronapandemie belasten 
uns und die Sozialkassen. Wir wollen nicht, 
dass Alter nicht mehr bezahlbar ist. Sie ha-
ben es verdient, ein Leben das auch noch im 
Alter lebenswert ist. Setzen Sie sich gemein-
sam mit Ihrem Sozialverband für ein Alter in 
Würde ein. Gemeinsam sind wir stark. Wir 
mit Ihnen und Sie mit uns eine starke Ge-
meinschaft.
In Ihrem Ortsverband sind wir immer für Sie 
erreichbar, sprechen Sie uns an wenn Sie 
Hilfe brauchen bei Fragen des Sozialrechts.
Wir sind erreichbar unter folgenden Nummern
Albert Tischler OV-Vorsitzender 
Tel. 07203/3469808, Mobil 0170/9573638
Manfred Lovric Mobil 0157/88083770
Bis wir uns wiedersehen bleiben Sie gesund 
und halten auch weiterhin Abstand

Jehovas Zeugen

Videokonferenz Jehovas Zeugen
gemeinde Ettlingen-Ost
sonntag 13.06. 10 Uhr: 
Den „Weg zum leben“ gehen.
Jeder Mensch hat den Wunsch ein glückli-
ches und zufriedenes Leben zu führen. 
Dazu werden heute mehr denn je Bücher und 
Artikel verfasst, die uns dabei helfen sollen.
Warum nicht einmal den weltweit meistver-
breiteten Ratgeber der Welt, die Bibel, zu 
Rate ziehen?
Der Vortragsredner beantwortet anhand des 
Bibelbuches Sprüche Fragen wie:
-  Wie können wir körperlich und emotional 
gesund bleiben?

-  Wie können wir eine ausgeglichene An-
sicht zu Geld und materiellen Dingen ent-
wickeln?

-  Wie können wir ein gutes Verhältnis zu an-
deren fördern?

Wenn wir der Anleitung Gottes folgen, kön-
nen wir heute schon erleben, wie sich dieser 
Rat positiv auf unser Leben auswirkt.
Was kann das für unsere Zukunft bedeuten? 
Dazu heißt es im Bibelbuch Psalm Kapitel 
37 Vers 29:
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„Die Gerechten werden die Erde besitzen und 
für immer auf ihr leben.“
Wenn wir die Bibel als unseren Ratgeber 
nutzen, können wir heute und in der Zu-
kunft ein glückliches und zufriedenes Leben 
führen. 
Weiteren Aufschluss zu diesem Thema finden 
sie unter www.jw.org. Suchbegriff: Ewiges 
Leben. Artikel „Können wir ewig Leben?“

gemeinde Ettlingen-West
sonntag 13.06. 10 Uhr: „Jesus Christus 
hat die Welt besiegt“ – wie und wann?
In Johannes Kapitel 16 Vers 33 sagte Jesus 
zu seinen Jüngern:
 „Fasst Mut! Ich habe die Welt besiegt“.
Was meinte er mit diesen kühnen Worten? 
Unter anderem Folgendes: „Das Böse in der 
Welt hat mich weder verbittert, noch habe 
ich Vergeltung geübt. Ich habe nicht zu-
gelassen, dass die Welt mich in ihre Form 
presst. Und das könnt auch ihr.“ 
Was Jesus in den letzten Stunden seines Le-
bens auf der Erde seine treuen Apostel lehr-
te, sollte ihnen helfen, die Welt ebenso zu 
besiegen.
Wie reagieren wir auf Ungerechtigkeit und 
auf sinnlose Gewalt? Lassen wir uns verbit-
tern? Sind wir versucht, Gleiches mit Glei-
chem zu vergelten? Welchen Einfluss hat der 
allgemeine Sittenverfall auf uns? 
Ebenso möchten wir als Nachfolger Jesu 
nicht dem Druck nachgeben falsch zu han-
deln, sondern das Böse besiegen genau wie 
Jesus.
Hilfe finden wir, wenn wir uns mit dem 
beschäftigen, was Jesus seine geliebten 
Jünger an seinem letzten Tag auf der Erde 
lehrte.
Ist ihr Interesse geweckt? Zugangsdaten zu 
diesem Online-Gottesdienst erhalten sie un-
ter (07243) 3507344.
Schon angeklickt? www.jw.org 
„Gibt es überhaupt noch Richtig und 
Falsch?“

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

glückwunsch zur Wahl
Die Wahlen zum Jugendgemeinderat Ett-
lingen fanden kürzlich statt. Einer der 6 
neugewählten Jugendvertreter kommt aus 
Bruchhausen. Ortsvorsteher Wolfgang Nol-
ler gratuliert Marcel Schröder im Namen des 
Ortschaftsrates zu dessen Wahl.
Marcel Schröder wird zukünftig an den öf-
fentlichen Sitzungen teilnehmen können 
und das Rederecht zu Jugendthemen erhal-
ten.

 
Jugendgemeinderat Marcel Schröder 

Foto: Simone Joeres

neubau der Reutgrabenbrücke
Ab dem 7. Juni beginnen die Arbeiten für 
den Neubau der Reutgrabenbrücke. Neben 
dem Aufbau der Verkehrssicherung wird eine 
Behelfsbrücke über die gesperrte Straßen-
brücke über dem Malscher Landgraben am 
Alemannenweg errichtet. Über diese Brü-
cke können Anlieger und Rettungsdienste 
die Franz-Kühn-Halle und die angrenzen-
den Sporteinrichtungen erreichen. Sobald 
die Behelfsbrücke befahrbar ist, wird die 
Reutgrabenbrücke für sämtlichen Verkehr 
gesperrt und abgebrochen. Danach begin-
nen die Arbeiten für den Brückenaufbau. 
Bis Ende September sollen die Bauarbeiten 
abgeschlossen sein.
Das Stadtbauamt bittet um Verständnis.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt 
unter 0 72 43/1 01 – 3 72 oder stadtbau-
amt@ettlingen.de. 

impf-/genesenennachweise im  
scheckkartenformat
Für bestimmte Bereiche ist weiterhin eines 
der „3G“ - getestet, geimpft, genesen - er-
forderlich. Bereits vollständig Geimpfte sind 
zwar von der Testpflicht befreit, müssen die 
komplette Impfung jedoch nachweisen, die 
erst 14 Tage nach der zweiten Impfung ein-
tritt. Gleiches gilt auch für Menschen, die an 
Corona erkrankt waren und wieder gesund 
sind. Für diese beiden Personengruppen bie-
tet die Stadt einen besonderen Service: und 
zwar einen Impf-/Genesenennachweis in 
Scheckkartenformat, damit man den Impf-
pass als wertvolles Dokument nicht ständig 
dabeihaben muss. Diese nachweise gelten 
ausschließlich in Ettlingen, erhältlich sind 
sie in der Ortsverwaltung, der Stadtinforma-
tion, im Rathaus und im Bürgerbüro. Wenn 
man sich außerhalb Ettlingens bewegt, 
muss man seinen gelben Internationalen 
Impfausweis mitnehmen.

mitzubringen sind die impfdokumente 
(impfpass/impfbestätigung, 14 tage zu-
rückliegend) oder der nachweis der gene-

sung (PCR-test durch labor mindestens 
28 tage zurückliegend), Personalausweis 
oder Reisepass.

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung bruchhausen: Montag bis 
Freitag von 7 bis 12 Uhr und Montag, Mitt-
woch und Freitag von 13.30 bis 16 Uhr
oder
Rathaus Ettlingen montags bis donners-
tags 9 bis 12 und 13.30 bis 15.30 Uhr, frei-
tags 9 bis 12.30 Uhr
stadtinformation täglich 9.30 bis 16 Uhr, 
ab Freitag, 11. Juni, Sommeröffnungszei-
ten: täglich 9.30 bis 17.30 Uhr, samstags 
9.30 bis 13.30 Uhr
bürgerbüro Ettlingen montags und diens-
tags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 bis 12 Uhr, 
donnerstags 8 bis 18 Uhr, freitags 8 bis 12 
Uhr und samstags 9.30 bis 12.30.

VHS

Aktuelle Angebote

Unseren aktuellen Präsenz-Angebote 
finden sie vorne unter der Rubrik „VHs“

Ob den Vortrag „bitcoin & Co. – grund-
lagen zu blockchain und Kryptowährun-
gen“
oder den Stadtrundgang - War Goethe in 
Ettlingen? oder Freie Malerei in Acryl- und 
Mischtechniken draußen geht schon wieder 
was.

informationen, Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlin-
gen
(momentan nur telefonisch oder per E-Mail 
erreichbar)
Tel.: 07243 101-484/-483, 
Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de

Luthergemeinde

Der Konfi-Jahrgang 2021/22 startet
Jetzt – kommenden Samstag (12.09.) – star-
tet die erste Gruppe des neuen Konfijahr-
gangs im Gemeindezentrum in Bruchhausen 
mit einem gemeinsamen Kennenlerntag. Die 
zweite Gruppe trifft sich eine Woche später 
samstags (19.06) bei der Paulusgemeinde 
in der Schlesier Straße. Wir freuen uns, dass 
trotz der aktuellen Coronasituation ein neu-
er Jahrgang starten kann.
Weitere Infos dazu, sind unter den kirchli-
chen Nachrichten zu finden.

Frauentreff zum Kirchenjubiläum
Im Frauentreff am Montag, 14. Juni um 20 
Uhr fragen wir nach der aktuellen Bedeutung 
des 200. Geburtstages unserer Badischen 
Landeskirche. Infos und Anmeldung: friederi-
ke.bornkamm-maassen@kbz.ekiba.de

Konfirmanden-gottesdienst
Endlich ist es so weit! Der Konfirmanden-
jahrgang 2020/21 eröffnet seine Konfir-


